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NACHRICHTEN FÜR DIE BÜRGER DER GEMEINDE

K A P F E N S T E I N

Spatenstich 
für Kindergarten 
mit Kinderkrippe
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ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag bis Freitag: 
06.00 bis 12.00 Uhr 
und 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag: 
07.00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 03157 30 019



MEINE SEHR GEEHRTEN DAMEN UND HERREN, 

LIEBE KINDER UND JUGENDLICHE!

Der Frühling ist die Zeit der Pläne und 
der Vorsätze.
Mit dem Kindergarten und der Kinder-
krippe haben wir bereits im Februar ge-
startet, trotz sehr zeitlichem Baubeginn 
ist das Bauvorhaben sehr ambitioniert 
und terminlich sehr sportlich gehal-
ten. Alle Firmen sind sehr bemüht den 
Endtermin zu Kindergartenbeginn im 
Herbst 2023 einzuhalten. Wir hoffen 
das Wetter und alle nicht planbaren Ein-
flüsse sind uns gnädig. Mit dem neuen 
Standort haben wir einen der schöns-
ten und geschütztesten Plätze (mit 
Schlossblick) gefunden und gewählt. 
Die Kinder sind unsere Zukunft, daher 
ist es für mich ein Herzens projekt und 
die letzten Skeptiker sind auch schon 
positiv gestimmt. Da wir auf weiteren 
Kinderzuwachs zählen, ist die Planung 
auch auf eine spätere Erweiterung aus-
gerichtet. Wir haben bei den Nachbar-
gemeinden festgestellt, dass der Bedarf 
stetig steigt und viele Kindergärten und 
Kinderkrippen wieder zu klein werden.

In diesem Zuge wird auch das Bau-
hoflager nach Neustift zur Kläranlage 
verlegt und der Sportverein bekommt 
ein Regenwassernutzungsbecken zum 
Bewässern.
Die Blackout-Vorsorge wird weiterge-
führt und der Pretalweg fertiggestellt.
Die beiden HLF1 Tanklöschfahrzeuge 

der Feuerwehren Kapfenstein und Mah-
rensdorf sind auch in der Fertigung.
Besonders erwähnenswert ist die 
gemeinsame Ausstellung „Erlebnis 
Handwerk“ vom 29. April bis 29. Okto-
ber 2023 der drei Gemeinden Fehring, 
Unter lamm und Kapfenstein. Das 
Hauptausstellungszentrum befindet 
sich im GerberHaus in Fehring, Außen-
stellen sind in Unterlamm und Kapfen-
stein.

Im neuen Jahr haben wir wieder einiges 
vor. Gemeinsam wollen wir optimis-
tisch und mit viel Elan in die Zukunft 
schauen.

Ich wünsche allen GemeindebürgerIn-
nen ein frohes und freudvolles Oster-
fest.

Euer Bürgermeister
Ferdinand Groß

DEIN FERIALJOB IN DER GEMEINDE

Die Gemeinde Kapfenstein bietet auch 
heuer für Jugendliche aus Kapfenstein 
Ferialjobs an. Der Einsatz ist je nach 
Schultyp/ persönlichem Interesse im Ge-
meindeamt oder auch im Außendienst/ 
Bauhof in den Sommerferien für max. 
2 Wochen pro Person möglich.

Bewerbungen mit Lebenslauf bitte bis 
spätestens Mittwoch, 31. Mai 2023 an:

Gemeinde Kapfenstein
zH Amtsleiter Manfred Dirnbauer
Kapfenstein 123
8353 Kapfenstein

oder per E-Mail 
gemeinde@kapfenstein.at

BEFÜLLEN VON SCHWIMMBECKEN

Befüllen Sie Ihren Pool bitte nur langsam, 
am besten mit einem Schlauch und über 
einen längeren Zeitraum. Größere Was-
serentnahmen sind unbedingt vorab mit 
Bauhofleiter Josef Groß (0664 34 18 008) 
abzusprechen. Wasserentnahmen aus Hy-
dranten sind nur mit Wasserzähler (erhält-
lich bei Josef Groß) gestattet. Vielen Dank!
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NEUBAU KINDERGARTEN UND 

KINDERKRIPPE KAPFENSTEIN

Für folgende Gewerke wurden Ausschreibungen durchgeführt, 
Angebote abgegeben und die Arbeiten beauftragt.
• Baumeisterarbeiten: SOBAU & Projekte GmbH
• Baumeisterarbeiten – 
 Außenanlagen:  PORR GmbH
• Dacharbeiten:  Spiel Dach & Glas GmbH
• Holzbauarbeiten: Holzbau Roposa GmbH

GEMEINDERATSSITZUNG
20. JÄNNER 2023

GEMEINDERATSSITZUNG
15. FEBRUAR 2023

ABFALLORDNUNG – GEBÜHRENÄNDERUNG

Die Abfallbeseitigung war in der Gemeinde Kapfenstein nicht 
mehr kostendeckend. Aufgrund der Gemeindeordnung und der 
Gemeindehaushaltsverordnung ist die Gemeinde verpflichtet, die 
marktbestimmten Betriebe ausgeglichen zu führen. Aus diesem 
Grund war es notwendig, die Gebühren anzupassen.
Grundgebühr 
für Wohngebäude mit 1-2 Haushalten  EUR 65,00
ab dem 3. Haushalt pro Haushalt  EUR 65,00
Grundgebühr je Betriebsstätte  EUR 65,00
Gebühr pro Person 
bis maximal 5 Personen/Haushalt  EUR 40,00
Gebühr pro Beschäftigtem im Betrieb EUR   5,00

PARTEIENVERKEHR:
Das Gemeindeamt hat für den Parteienverkehr
Montag bis Freitag:  von 08.00 bis 12.00 Uhr
Montag:  von 13.00 bis 16.00 Uhr
Samstag:  von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.
 
Außerhalb der Parteienverkehrszeiten 
nur nach Vereinbarung!
 
Die Bürgermeistersprechstunden finden jeden 
Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr und 
nach Vereinbarung statt. 

Das Gemeindeamt ist telefonisch erreichbar 
unter 03157 22 35.

Bauhof:
Bauhofleiter Josef Groß  0664 34 18 008
Bauhofmitarbeiter Stefan Hirtl  0664 64 75 238
Bauhofmitarbeiter Philipp Pachler  0664 38 12 682
Bauhofmitarbeiter Thomas Maier  0664 46 45 132
Klärwärter Gottfried Krenn 0664 55 50 838
Objektbetreuer/ Haustechniker 
Mario Buchmann 0664 54 72 794

NEUBAU KINDERGARTEN UND 

KINDERKRIPPE KAPFENSTEIN

Für folgende Gewerke wurden Ausschreibungen durchgeführt, 
Angebote abgegeben und die Arbeiten beauftragt.

• Elektrotechnikarbeiten: Florian Lugitsch KG
• Gewerk HKLS:  TF Haustec GmbH
• Fenster- und 
 Beschattungselemente: KAPO Fenster und Türen GmbH
• Trockenbauarbeiten: Ing. Franz Telser
• Fliesenlegearbeiten: Roth Handel & 
    Bauhandwerkerservice GmbH
• Bodenarbeiten:  Kettele BT GmbH
• Bautischler:  Tischlerei Koller GmbH & Co KG
• Malerarbeiten:  Malerbetrieb Johann Leitgeb
• Schlosserarbeiten 
 und Portale:  Müller Stahlbau GmbH

HALLE FÜR ALLE – ANPASSUNG DER MIETE

Die Benützungsgebühren für die Halle für Alle wurden angehoben; 
die Erhöhungen gelten für Veranstaltungen ab 01. Februar 2023.
Miete:     EUR  350,00
Strom:     EUR   50,00
Küche:     EUR 150,00

GESCHWINDIGKEITSBESCHRÄNKUNG IN PICHLA

Für den Paschaweg, im Bereich der Wohnhäuser Pichla 10 und 11, 
wurde die erlaubte Höchstgeschwindigkeit auf 30 km/h festgesetzt.
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GEMEINDERATS-
SITZUNG
24. MÄRZ 2023

VOLKSBEGEHREN 
Im Eintragungszeitraum vom 17. bis 24. April 2023 können folgende 
Volksbegehren unterschrieben werden:
• ECHTE Demokratie - Volksbegehren
• Beibehaltung Sommerzeit
• GIS Gebühren NEIN
• BARGELD-Zahlung: Obergrenze NEIN!
• Unabhängige JUSTIZ sichern
• Lieferkettengesetz Volksbegehren
• NEHAMMER MUSS WEG

Im Eintragungszeitraum vom 19. bis 26. Juni 2023 können folgende 
Volksbegehren unterschrieben werden:
• NEUTRALITÄT Österreichs JA
• anti-gendern-Volksbegehren
• Verbot für Kinder-Instagram
• Untersuchungsausschüsse live übertragen
• Lebensmittelrettung statt Lebensmittelverschwendung
• Asylstraftäter sofort abschieben
• Umsetzung der Lebensmittelherkunftskennzeichnung!
• Rettung unserer Sparbücher

Die jeweiligen Eintragungszeiten im Gemeindeamt Kapfenstein entnehmen Sie 
bitte den auf der Amtstafel bzw. im Internet unter www.kapfenstein.at kundge-
machten Verlautbarungen.

Die Begründungen zu den einzelnen Volksbegehren sind unter anderem auf der 
Homepage des Bundesministeriums für Inneres www.bmi.gv.at (Register „Ge-
sellschaft und Recht“ – Kategorie „Volksbegehren“) abrufbar.

Beim Eintragungsverfahren ist stimmberechtigt, wer am letzten Tag des Eintra-
gungszeitraums das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt (österreichische Staats-
bürgerschaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) 
und zum Stichtag in der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist.

Als Stimmberechtigte oder Stimmberechtigter können Sie innerhalb 
des Eintragungszeitraumes Ihre Zustimmung zu einem Volksbegehren 
wie folgt geben:

• in Form einer vor einer beliebigen Gemeinde geleisteten Unterschrift (un-
abhängig vom Wohnsitz, persönlich auf dem entsprechenden Formular; an 
Sonntagen sowie an gesetzlichen Feiertagen können die Eintragungslokale 
geschlossen bleiben);

• via Internet mit einer qualifizierten elektronischen Signatur („Handy-Sig-
natur“ bzw. Bürgerkarten).

Für den Fall, dass Sie vor einer Gemeindebehörde Ihre Zustimmung geben 
möchten, weisen Sie Ihre Identität mit Hilfe eines amtlichen Lichtbildausweises 
nach.

Unsere Gemeindenachrichten finden hohen Anklang im 
Land  Steiermark und auch in den Nachbargemeinden. 
Daher wollen wir allen interessierten Firmen die Möglichkeit 
bieten, Werbeein schaltungen 
zu tätigen. 

Preise wurden 

wie folgt festgelegt:
1 8 Seite €  50,00    ½ Seite € 150,00

¼ Seite €  90,00    1 Seite € 250,00

Wir freuen uns, wenn viele Firmen/Betriebe diese regionale 
 Werbemöglichkeit nutzen. Um entsprechende Auftragsbe-
stätigung mit der Größe und ein fertiges Layout wird gebeten.

RECHNUNGSABSCHLUSS 2022

Der vorliegende Rechnungsabschluss 2022 wurde ein-
stimmig genehmigt.

NEUBAU KINDERGARTEN UND 
KINDERKRIPPE KAPFENSTEIN

Ab dem Kindergartenjahr 2023/2024 wird zusätzliches 
Personal benötigt. Die Stellenausschreibungen erfol-
gen gesondert in einer Amtlichen Mitteilung.

GEMEINDESTRASSENSANIERUNGEN

Die Firma Possehl Spezialbau GmbH, 9112 Griffen, 
wurde mit den Sanierungen für die Straßen Romisch-
weg und Oberer Schernweg mit einer Gesamtsumme 
von EUR 74.336,40 beauftragt.
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PHILHARMONISCHE 
KLÄNGE
Sonntag, 23. April 2023 um 16.00 Uhr
in der Pfarrkirche Kapfenstein

Eigens für Kapfenstein – Ort, Burg und Kirche in stol-
zer Lage direkt am Saum des Pannonischen gelegen – 
wurde dieser musikalische Nachmittag konzipiert.
Der in Pressburg geborene Franz Schmidt komponierte 
sein A-Dur-Streichquartett während seiner gelebten 
oststeirischen Sommerfrische mitten in der Hartberger 
Hügellandschaft und verleugnete seine magyarische 
Prägung an keiner Stelle.
Franz Schubert, der zwei Sommer seines Lebens in 
Ungarn verbrachte, erweist in seinem Meisterquartett 
„Rosamunde“ dem von ihm so geliebten ungarischen 
Tonfall in der Musik seine innige Reverenz.

Werke von Franz Schubert und Franz Schmidt

Es konzertieren:  Martin Kubik (Violine)
   Katharina Engelbrecht (Violine)
   Georg Wimmer (Viola)
   Edison Pashko (Violoncello)

Moderation:  Harald Haslmayr, Kunstuniversität Graz

Kulinarisches Angebot um 13.00 Uhr 
oder nach dem Konzert:
Schloss Kapfenstein, mehrgängiges Menü um EUR 44,00

KARTENPREISE:
VVK:   EUR 39,00
AK:   EUR 44,00
Jugendliche bis 15 Jahre:  EUR 19,00

Festival-Pass für den Besuch von 
3 Konzerten nach Wahl:  EUR 99,00
    (Der Pass ist übertragbar!)
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Nach 2 Jahren Coronapause fand nun endlich wieder ein Kinder-
fasching in Kapfenstein statt. Regionale Speisen und Getränke, 
ein Glückshafen und ein Schätzspiel wurden wie gewohnt an-
geboten. Kerstin, Johanna und Anna hatten lustige Spiele und 
Tänze zum Mitmachen vorbereitet und sorgten so für eine tolle 
Stimmung unter den Kleinen. Aber auch die Erwachsenen konn-
ten fröhlich und gelassen ihren verkleideten Sprösslingen zuse-
hen und sich gemütlich unterhalten. Am Schluss waren sogar 
viele Erwachsene bei der Polonaise aktiv dabei.

„Gewinnbringender Aspekt der Präventionsarbeit ist der Kinderschutz“
Kinder benötigen für eine gesunde Entwicklung soziale Netzwerke auf 
die zurückgegriffen werden kann.
Wir erreichen mit dem Elternberatungszentrum Halbenrain, den Eltern-
beratungsstellen Gnas, Feldbach, Hatzendorf und Mettersdorf im Be-
zirk sehr viele Familien sehr früh.
Das Basisangebot in der Elternberatungsstelle Hatzendorf umfasst 
sozialarbeiterische Beratung und Information im Bereich der Entwick-
lung von Säuglingen und Kleinkindern, interdisziplinäre Einzelberatung, 
Wiegen, Messen, Ernährungsberatung, Stillberatung, Säuglingspflege, 
sowie medizinische Untersuchung und Kursangebote zur Vorbereitung 
auf die Elternschaft – Geburtsvorbereitung. Fragen zu einem gelin-
genden Alltag, Beratung im Bereich der Förderung der Beziehungs- und 
Erziehungs kompetenzen, Förderung der elterlichen Feinfühligkeit, Stär-
kung der Elternrolle, Druckentlastung und Wissensvermittlung gehören 
zum Beratungsangebot.
Die Elternberatungsstelle Hatzendorf steht für werdende Eltern und 
Eltern mit ihren Kindern bis zum 3. Lebensjahr jedem offen. Die Bera-
tungsstelle ist gut, auch mit öffentlichem Verkehrsmittel, erreichbar. Mit 
dem multiprofessionellen Team, Diplomhebammen, Kinderfachärztin, 
Kindergartenpädagoginnen, Referentinnen zu Entwicklungsfragen, ver-
suchen wir Familien krisensicher zu machen. Zu wissen wohin Eltern 
sich wenden können ist der erste Schritt der Entlastung für einen gelin-
genden Alltag in der neuen Familienstruktur.
Die Elternberatungsstelle Hatzendorf befindet sich in der ehemaligen 
Zahnarztpraxis, Hatzendorf 176; 
Leiterin Elternberatungszentrum: 
AR DAS Gertrude Bertl.
Telefonische Terminvereinbarung unter 03152/ 25 11-446 bei Frau 
Silva Friedrich.

Präventionsarbeit – ein Mehrwert für Familie und für Gesellschaft

NEUE ELTERNBERATUNGSSTELLE 
IN HATZENDORF – 
ERÖFFNUNG AM 
29. NOVEMBER 2022 

KINDERFASCHING 
AM 18. FEBRUAR 2023
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Voller Freude laden wir euch und 
eure Kleinsten der Familie 
zum 1. Treffen der KOGELKITZ, 
am 
Dienstag den 11. April 2023, 
von 09.00 bis 11.00 Uhr 
beim alten Schulhaus 
(vor der Kirche) ein.

Nach langer Pause des Kapfen-
steiner Zwergenclubs wollen 
„wir“ dieses Eltern-Kind-Treffen 
wieder ins Leben rufen.

WER SIND WIR?
Ich Kerstin Storm aus Neustift, 
Mama von 3 Kindern (8, 6 & 3 
Jahre) und Tamara Auer aus 
Kapfenstein, Mama von einem 
Kind (8 Monate) wollen Familien 
wieder die Möglichkeit bieten:

• sich auszutauschen
• sozialen Umgang mit 
 anderen Kindern zu fördern
• Bewegungs-, Sing-, 
 Spiel- und Bastelimpulse 
 zu geben
• etwas Kraft aus dem 
 anstrengenden Alltag 
 zu tanken

Dank der tollen Betreuung des 
Zwergenclubs und der freundliche 
Übergabe aller Materialien von An-
nemarie Ertl können wir Ratz-Fatz 
einem Start entgegen fiebern.

Wir freuen uns auf euer Kommen,
Kerstin & Tamara

LIEBE ELTERN, 

MAMAS, PAPAS, 

OMAS UND OPAS!

Wir laden alle Tennisspieler recht herzlich ein 
daran teilzunehmen, auch Nicht-Mitglieder 
dürfen sehr gerne teilnehmen.

Anmeldung bis spätestens 27. April 2023  
bei Obmann Stefan Koller (0664/ 24 46 134).

TENNISVEREIN KAPFENSTEIN
SAISONERÖFFNUNGSTURNIER

AM 29. APRIL 2023
ab 08.00 Uhr 
am Tennisplatz Kapfenstein
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MIT KINDERKRIPPE

Nach einer ausführlichen Planungszeit konnte mit dem feierlichen 
Spatenstich am 17. Februar 2023 die Bauphase unseres neuen 
Kindergartens mit Kinderkrippe offiziell eingeleitet werden.

Der Ersatzbau für den bestehenden, sanierungsbedürftigen und 
über 40 Jahre alten Kindergarten wird zentral, im Anschluss an das 
Sportgelände in Kapfenstein errichtet. Im kommenden September 
soll dieser auch schon in Betrieb gehen und unseren jüngsten 
(Gemeinde-)BürgerInnen mit 2 Kindergartengruppen und 1 Kin-
derkrippe zur Verfügung stehen.

Mit der Neuerrichtung des Kindergartens erweitert die Gemeinde 
Kapfenstein nicht nur das Betreuungsangebot in der Gemeinde, 
es soll damit auch ein dem Stand der Zeit entsprechender erster 
Bildungs- und Betreuungsschwerpunkt für unsere Kleinen gesetzt 
werden!

Bürgermeister Ferdinand Groß (ganz rechts) mit Architekten Dipl.-Ing. Thomas 
Baumgartner (3. von rechts) und Vertretern des Kindergartens, der Baufirmen und 
der Raiffeisenbank.

Dank der tatkräftigen Unterstützung von vielen Kindern wurde die 
Kinder mette am Heiligen Abend von der Jungschar gestaltet. Danke 
an Monika, Johanna und Laura, die die Kinder dabei begleitet haben 
und ein großes Danke an die Kinder!

Die nächsten Jungscharstunden finden am 15. April, 06. Mai 
und 10. Juni statt.
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Euer Jungscharteam 

SPATENSTICH FÜR  
KINDERGARTEN

JUNGSCHAR
KAPFENSTEIN

Wenn du genau hinschaust, findest du zwischen den beiden Bildern 
10 Unterschiede.
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Vor den Weihnachtsferien haben wir unsere langjährige Betreuerin 
Elisabeth Schöllauf nach 13 Jahren in ihre wohlverdiente Pension 
verabschiedet. An ihrem letzten Arbeitstag gab es eine Feier, mit der 
wir uns bei Elisabeth für all ihren Einsatz bedankten. Ihr wurden per-
sönliche Wünsche von jedem Kind und Erwachsenen in unserem 
Kindergarten ausgesprochen und natürlich ließen wir sie ordent-
lich hochleben. Walkingstöcke haben wir ihr als Pensionsgeschenk 
überreicht und so freuen wir uns, wenn sie damit unterwegs ist und 
uns im Kindergarten mit einem Besuch überrascht.

Liebe Elisabeth!
DANKE für deine liebevolle Art und Gewissenhaftigkeit. Du hast viele 
Kinder durch ihre Kindergartenzeit begleitet und für ihre weitere Zu-
kunft geprägt.

Seit 12. Dezember 2022 verstärkt Lisa Pranger uns als neue Kinder-
betreuerin!
Jedes Kindergartenjahr wird von einem Jahresthema geleitet. In die-
sem Jahr haben wir dem Bildungsbereich Natur einen besonderen 
Platz eingeräumt, denn der Wald steht heuer im Mittelpunkt. Jeden 
Freitag starten wir gemeinsam los, um Aufregendes und Interes-
santes in unserer Umgebung zu erkunden. Die Kinder freuen sich 
immer sehr auf den Waldtag, an dem sie vielfältige Erfahrungen und 
Eindrücke sammeln können. Das Wetter spielt dabei keine Rolle, wir 
sind immer gut ausgerüstet und stärken uns an kühleren Tagen mit 
wärmendem Tee.

Unsere Gruppe ist mittlerweile auch wieder größer geworden: 
39 Kinder füllen unseren Kindergarten täglich mit Kinderlachen.
Der Neubau des Kindergartens ist auch für die Kinder ein Thema: 
Immer wieder sind Baustellenbesprechungen zu hören und die Kin-
der bauen im Garten oder in der Sandkiste selber einen neuen Kin-
dergarten.

Wir bedanken uns beim Tennisverein ganz herzlich für die Geld-
spende vom Silvesterlauf, die wir gemeinsam mit der Volksschule in 
Empfang nehmen durften!

Weiters freuen sich die Kindergartenkinder auch wieder über eine 
eingetroffene, anonyme Geldspende vom einem Gemeindebürger. 
DANKE!
Mit dem gespendeten Geld werden neue Spiel- und Bildungsmateri-
alien für die Kinder angekauft.

KINDERGARTEN 
KAPFENSTEIN
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BESUCH IN DER MS FEHRING

Was konnten die Kinder kennen lernen?

In der Küche gab es viele Köstlichkeiten.
Im Gestaltungsraum war auch Geschicklichkeit gefragt.
Im Informatikraum gab es ein cooles Computerspiel.
In der MINT-Klasse wurden Experimente gezeigt.
Im großen Turnsaal gab es einen Stationenbetrieb.

Die Kinder freuen sich schon auf die MS Fehring im kom-
menden Schuljahr.

VOLKSSCHULE 
KAPFENSTEIN

JEUX DRAMATIQUES

Das war ein besonderer Tag für alle Kinder.
JEUX DRAMATIQUES – Ausdrucksspiel aus dem Erleben

Persönlichkeitsbildung wird gefördert.
Kreativität wird angeregt.
Soziale Kompetenz wird gestärkt.

Es war schön mitzuerleben welch großen Spaß die Kin-
der dabei hatten. Sie schlüpften innerhalb kurzer Zeit in 
die verschiedensten Rollen und konnten ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen. Was kann es schöneres geben?
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EINSCHREIBFEST

16 Kinder werden im kommenden Schuljahr die 1. Klasse besu-
chen. Am 01. März 2023 begrüßten wir in der Schule 11 Buben 
und 5 Mädchen. Nach der Begrüßung wurden die Kinder in 4 
Gruppen eingeteilt. So besuchten die Kinder jede Klasse und 
lernten alle Lehrerinnen kennen. Überall warteten spezielle Aufga-
ben auf sie. Es wurde gesprochen, gezählt, gezeichnet, zugehört 
und am Schluss gejausnet.

BIBLIOTHEK

Mit den zahlreichen Spenden beim Elternsprechtag im 
November konnten über 100  Bücher für die Bibliothek 
besorgt werden. Die Schülerinnen und Schüler haben eine 
große Freude beim Ausborgen und Lesen der Kinderbü-
cher!
Das Team der Volksschule Kapfenstein möchte sich noch 
einmal herzlich für die großzügigen Spenden bedanken!

WIEDER EINMAL FASCHINGSZEIT!
              WIR  FEIERN!
   KOSTÜME  ANSCHAUEN!
 SCHERZE MACHEN!
           VIELE    CLOWNS!
           VIELE HEXEN!
     INDIANER FEHLTEN!
           KRAPFEN  ESSEN!
   GEMEINSAM!

Am 08. Februar 2023 besuchten die 1. und 2. Klasse zum ers-
ten Mal das Hallenbad Feldbach. Die Kinder hatten viel Spaß 
beim Springen, Schwimmen und Spielen. Herzlichen Dank auch 
an die engagierten Begleitpersonen, die uns mit Tatkraft beim 
Umziehen, Föhnen und bei der Beaufsichtigung behilflich waren. 
Wir freuen uns jetzt schon auf das nächste Mal!

SCHWIMMEN
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SPORTGÜTESIEGEL IN GOLD!
Das Bildungsministerium hat der Mittelschule Fehring für 
ihr sportliches Engagement das Sportgütesiegel in Gold 
verliehen. Die an der Schule durchgeführten Aktivitäten mit 
sportlichem Schwerpunkt, die Erfolge der Schulmannschaf-
ten bei Wettkämpfen, die Anzahl der Turnstunden sowie die 
Qualifikationen und Zusatzausbildungen der Sportlehrerin-
nen und Sportlehrer haben maßgeblich zur Erfüllung der 
vom Ministerium vorgegebenen Kriterien beigetragen. Aus 
diesem erfreulichen Anlass wurden den Schülerinnen und 
Schülern auch die neuen Sportjacken mit dem Logo der 
Mittelschule Fehring überreicht. Direktor Johann Wendler 
und der Sportkoordinator der Schule, Mag. Patrick Rech-
berger, bedankten sich bei den Sponsoren St. Josef Apo-
theke Fehring, Busreisen Sapper und Textilveredelung 
Kickmaier, die es durch ihren finanziellen Beitrag ermög-
lichen, dass die Kinder und Jugendlichen die Sportjacken 
günstig erwerben können. 

ENGLISCH-SPRACHWOCHE
Seit vielen Jahren findet an der Mittelschule Fehring die ENGLISH 
Project WEEK, eine aufregende Woche für die dritten Klassen, statt. 
Anfang März war es wieder soweit: Native Speaker (TrainerInnen mit 
Englisch als Muttersprache) aus den Vereinigten Staaten, England und 
Südafrika unterrichteten die Schülerinnen und Schüler fünf Tage lang 
auf abwechslungsreiche Art und ermöglichten ihnen so ein Eintauchen 
in die englische Sprache und Kultur. Neben der Arbeit in Kleingruppen 
standen sportliche Aktivitäten (Basketball, Dodgeball), viele Spiele, 
Interviews, Diskussionen, Präsentationen und eine Schnitzeljagd im 
Freien am Programm.

ZWEI SCHULEN – EIN THEATER
Die Mittelschule Fehring präsentierte gemeinsam mit 
der Musikschule Fehring das Grimm-Märchen „Hans im 
Glück“ in einer Kombination aus Literatur, Musik und 
Schauspiel. Insgesamt wirkten 40 Jugendliche an die-
sem in deutscher und englischer Sprache inszenierten 
Theaterprojekt mit. Sowohl bei den Aufführungen für die 
Volksschulen Fehring, Hatzendorf, Unterlamm, Kapfens-
tein, Lödersdorf und Feldbach als auch bei der öffentli-
chen Vorstellung war der Kultursaal Fehring bis auf den 
letzten Platz besetzt. Direktor Johann Wendler bedankte 
sich bei den beiden Projektverantwortlichen Veronika 
Bauernhofer, Musiklehrerin an der Mittelschule Fehring 
und Direktor Karl Hermann von der Musikschule Fehring 
für das Einstudieren des Musiktheaters und gratulierte 
allen mitwirkenden Lehrpersonen und Schüler:innen bei-
der Schulen zum großartigen Publikumserfolg.
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Styria vitalis/ Hilfswerk Steiermark/ RdK Steiermark suchen ehren-
amtliche Patenfamilien für Kinder psychisch belasteter Eltern.
Eine psychische Erkrankung bedeutet eine große Herausforderung 
– für die betroffene Person, aber auch für den Rest der Familie. Be-
dürfnisse, Sorgen und Wünsche der Kinder haben weniger Platz und 
die Kinder müssen oft früh Verantwortung für sich und die Familie 
übernehmen. Eine zusätzliche Bezugsperson kann für Kinder eine 
große Unterstützung sein, sich trotz herausfordernder Situation ge-
sund zu entwickeln.

Ehrenamtliche PatInnen können einen Ausgleich schaffen, indem 
sie Freizeitaktivitäten mit den Kindern umsetzen, ein offenes Ohr für 
Wünsche und Fragen der Kinder haben, einen Ort der Ruhe anbieten 
oder den Kindern psychische Erkrankungen erklären.
Seit 2017 begleitet Styria vitalis Kinder und Patenfamilien in Graz. Ab 
2023 steht dieses Angebot auch in der Region Südoststeiermark zur 
Verfügung.

Personen, die ehrenamtlich als Patin oder Pate aktiv sein möchten, 
erhalten eine kostenfreie Schulung, die auf die Aufgabe vorbereitet. 
Das Team steht den PatInnen und Familien begleitend zur Seite, 
zudem finden regelmäßig Austauschtreffen statt.

Wenn Sie mehr über die Tätigkeit als Patin oder Pate erfahren möch-
ten oder Interesse an Unterstützung durch eine Patenfamilie haben, 
nehmen Sie Kontakt zu uns auf und wir vereinbaren ein persönliches 
Gespräch. Wir freuen uns auf Ihr Mail oder Ihren Anruf!

Frau Mag. Verena Kaiser-Pelzmann
verena.kaiser@hilfswerk-steiermark.at, 0664/ 807 85 42 97
Herr Alex Peters
alex.peters@hilfswerk-steiermark.at, 0664/ 807 85 42 98
Weitere Informationen über das Angebot finden Sie hier:
www.patenfamilien.at

GESUND AUFWACHSEN IN HERAUSFORDERNDEN ZEITEN

Foto: Mag. Verena Kaiser-Pelzmann, Hr. Alex Peters, Mag. Andrea Descovich
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Saxophon-, Gitarre- oder Klavierklänge 
aber auch Blechbläser und Geigenmusik 
sowie Hackbrett, Steirische Harmonika 
und Kontrabass klingen täglich aus dem 
„Alten Schulhaus“ neben der Kirche. Hinter 
diesen Klängen verbergen sich die Schüler-
Innen von Music4You, unterstützt durch 
das motivierte 5-köpfige Lehrerteam.

Mein Name ist Maria Pucher (Saxophon, 
Klarinette, Flöte), ich habe die Ehre nicht 
nur unterrichten zu dürfen, sondern bin 
auch für die Organisation, Administration 
rund um das Music4You Team verantwort-
lich. Aus diesem Grund möchte ich mich 
auch in diesem Zusammenhang bei der 
Gemeinde Kapfenstein und beim Förder-
verein „Music4You“ sehr herzlich für die 
finanzielle Unterstützung und das zur Ver-
fügung stellen der großartigen Räumlich-
keiten bedanken.

Ganz neu im Team ist Karin Grassl-Huber. 
Sie unterrichtet mit viel Liebe und Leiden-
schaft die Jüngsten, die Music4You Kids. 
4 bis 6 Jährige lernen spielerisch die Welt 
der Musik mittels Liedern, Spielen und 
Tänzen kennen. Außerdem unterrichtet sie 
Steirische Ziehharmonika und Hackbrett. 
Ihr Motto: „Die universelle Sprache der 
Welt ist Musik. Töne und Rhythmus sind 
wie das Alphabet und ich vermittle sie 
mit Leidenschaft gerne im Unterricht.“

Thimo Dresler unterrichtet sämtliche 
Blechblasinstrumente. Aktuell befindet er 
sich im Abschluss beider Master studien 
IGP und Konzertfach Trompete. Sehr 
gerne spielt er als Substitut in vielen nam-
haften Orchestern in Deutschland sowie 
in Österreich. Natürlich ist er auch immer 
wieder gern gesehener Gast in vielen 
Musik kapellen in der Südoststeiermark. In 

MUSIC4YOU
diesem Zusammenhang möchte ich mich auch für 
die gute Kooperation mit der Musikkapelle Kapfen-
stein bedanken.

Zoran Radiskovic (Gitarre) über sich selbst: „Das 
Schönste und Wichtigste am Gitarrenunterricht 
ist für mich die Freude an der Musik zu vermitteln. 
Während meiner jahrelangen Erfahrung habe ich 
vor allem gelernt, dass jeder Schüler einzigartig 
ist. Ich möchte die individuelle Musikalität meiner 
Schüler mit Geduld, Humor und dem richtigen Kon-
zept unterstützen.“

Elisabeth Blasl (Klavier, Geige) über ihren Zugang 
zum Unterricht und zur Musik:
„Nicht nur solistisch aufzutreten, sondern gemein-
sam zu musizieren hat etwas Besonderes und 
Wertvolles an sich. Es ist das einander Zuhören, ei-
nander Anpassen, sich gegenseitig zu stützen und 
gemeinsam musikalisch etwas zu schaffen!“

All diese Werte, Einstellungen und Konzepte zur 
Musik kann ich zu 100 % unterstützen und de-
cken sich mit meiner persönlichen Zugangsweise. 
Deswegen b in  ich  sehr  sto lz 
und dankbar, ein so großartiges 
Pädagogen team leiten und motivie-
ren zu dürfen.

Bist du neugierig geworden und 
möchtest auch ein Instrument ler-
nen? Mach einen Termin für eine 
Schnupper stunde aus und lerne die 
LehrerInnen bei der Arbeit kennen.

Am 12. Mai 2023 um 17.00 Uhr 
findet das traditionelle Muttertags-
konzert statt. Komm vorbei! Wir 
freuen uns auf euren Besuch – 
nicht nur Mütter, auch Väter, Groß-
eltern, Paten, Geschwister und alle 
Musik interessierten sind herzlich 
will kommen.
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ZIVILSCHUTZ STEIERMARK APP 
kostenlos downloaden

EINLADUNG ZUM
INTERNATIONALEN 
MUSEUMSTAG
IM GEO-INFO KAPFENSTEIN
(GEMEINDEZENTRUM KAPFENSTEIN)

AM SONNTAG, DEN 21. MAI 2023
VON 09.00 BIS 14.00 UHR
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Der Innovationspreis für Lebenskraft des Steirischen Vulkanlandes 
wurde heuer im Fidelium in Eichkögl verliehen. Und wieder ging es, 
wie der Jury-Vorsitzende Christian Krotscheck es formulierte, „nicht 
um das Aburteilen von Leistung, sondern um die Zuteilung von 
Wertschätzung.“ Vulkanland-Obmann Josef Ober bat vorm bestens 
gefüllten Saal um die Unterstützung für eine „Transformation in der 
Region durch und mit Begeisterung“. Und er gab eine persönliche Er-
kenntnis preis: „Erst die Veränderung in mir bewirkt die Veränderung 
um mich herum.“ In diesem Sinne sei jede persönliche Entwicklung 
ein wertvoller Baustein der regionalen Entwicklung.

Insgesamt werden beim diesjährigen Innovationspreis in den Ka-
tegorien Lebenskraft, Handwerk und Kulinarik EUR 23.300,00 aus-
geschüttet. 56 Projekte wurden heuer eingereicht. Damit blickt das 
Vulkanland seit Bestehen des Preises auf insgesamt 983 Einrei-
chungen. Beeindruckend ist auch die Summe des über die Jahre 
ausgeschütteten Preisgeldes. Mit heuer werden es EUR 513.900,00 
sein.

Die Preisträger
Für das in Umsetzung befindliche Projekt „Vulcania 300“ der Sty-
rinarisch OG wurde der Zukunftspreis verliehen. Es geht um die 
Verwirklichung des längsten Radrundweges Österreichs abseits 
von Hauptstraßen. 300 Kilometer und 4.000 Höhenmeter durch 30 
Gemeinden sind in Umsetzung. Der Ilzer Verein „Gaudium – Verein 
zur Förderung von viels(a/e)itiger Musik und Kultur“ unter Obmann 
Herwig Reichl wurde für die Bewahrung einer lebendigen Geigenkul-
tur mit dem Kulturpreis ausgezeichnet. Das Motto 
der Gemeinschaft von Laien: „Hängt den Himmel 
wieder voller Geigen.“

Für Anna Maria Ladler aus Jagerberg gab es für 
ihre geführten Wanderungen am Jagerberger Jo-
hannesweg den Lebensraumpreis, genauso wie für 
die Gemeinde Unterlamm mit ihrem Projektteam 
„Mensch und Natur im Einklang“, das Naturschön-
heiten im Erlebnistal Unterlamm sichtbar machte. 
Und auch Maximilian Glanz aus Kapfenstein 
wurde für seine biodiverse Landwirtschaft mit 
extensiver Streuobstwiesenbewirtschaftung 
mit dem Lebensraumpreis ausgezeichnet.

Margrit de Colle „vom Hügel“ in Eichkögl erhielt für die „KinderACKER-
demie – wild, pur, nachhaltig“ den Sonderpreis für ganzheitliche Päda-
gogik. Sie holt Kinder wieder auf den Acker und bringt sie mit Erde und 
dem Wachsen und Werden in Berührung. Auch die Vulkanschule unter 
Obfrau Anna Knaus-Maurer wurde für ihren lebendigen Schulgarten 
mit diesem Preis ausgezeichnet.

Der erste Lebensstilpreis der Region ging an die Fachschule Halben-
rain für ihr Schulprojekt „We Care – smarte Geschenkideen“, bei denen 
in der Produktion und bei der Verpackung auf maximale Nachhaltig-
keit geachtet wurde. Einen Schulkulturpreis gab es für die Volksschule 
Kirchberg an der Raab. Ihr Schulfest der Nachhaltigkeit war ein be-
achtlicher Publikumserfolg und ließ Gemeinschaft, Bäume und Zu-
kunft wachsen. Das BORG Feldbach wurde für die Weiterentwicklung 
der Schulkultur und des Bildungsangebotes, aber auch die Stärkung 
des Standortes in Feldbach mit dem Schulinnovationspreis bedacht.

Der erste Ortsentwicklungspreis ging an Eichkögl für die gelungene 
Schaffung eines sicheren „Bildungscampus“, der behutsam und mit 
breiter Beteiligung zur Zufriedenheit aller umgesetzt wurde. Bürger-
meister Heinz Konrad überreichte den Preis seinem Projektteam.

Die diesjährigen Hauptpreise gingen nach Ilz, Gnas und Feldbach. Die 
„Wichtel-Challenge“ des Ilzers Florian Reichl erfüllt Sehnsuchtswün-
sche, längst weit über die Regions- und Nationsgrenzen hinaus. Kein 
Geschäftsmodell, sondern der Versuch, das Glück jener Menschen zu 
steigern, die von eben diesem nicht verwöhnt sind. Dafür gab es Platz 

INNOVATIONSPREIS FÜR  LEBENSKRAFT 
HOLTE BILDUNGSINITIATIVEN 
VOR DEN VORHANG

Preisträger Maximilian Glanz (3. Person von links)
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Das Steirische Vulkanland baut 
seine Identität auf das stabile 
Fundament der Geologie. Die 
Vulkane sind nicht nur Namens-
geber, sondern auch Symbole 
für die Besonderheit dieser Re-
gion und für die Schaffenskraft 
ihrer Menschen. Die Wiederent-
deckung dieser geologischen 
Besonderheit hat die Region 
zu einer menschlichen, ökolo-
gischen und wirtschaftlichen 
Entwicklung inspiriert, in der 
ein einzigartiger Lebensraum in 
Wert gesetzt wurde.

Gemeinsam mit Schulen und 
Gemeinden wollen wir nun in 
Zusammenarbeit mit dem Uni-
versalmuseum Joanneum die 
geologische Geschichte des 
Vulkanlandes an unterschiedli-
chen Geopunkten sichtbar und 
erlebbar machen. Auftakt die-
ses Projektes ist die internatio-
nale Geotop-Tagung die von 15. 
bis 18. Mai 2023 erstmalig im 
Vulkanland stattfindet. Sie sind 
herzlich eingeladen, an diesen 
Tagen mehr über den regiona-
len Vulkanismus und über die 
Inwertsetzung der Geologie in 
unterschiedlichen Regionen zu 
erfahren!

Frohe Ostern wünscht
Ihr Vulkanland-Team

LIEBE 
LESERINNEN!

drei in der Kategorie Lebenskraft im Innovati-
onswettbewerb des Vulkanlandes. Der zweite 
Platz ging an „U36“ von Katharina Kölldorfer und 
Erwin Hofer. Der Gnaser Bauernhof lädt zu tier-
gestützter Sozial-, Heil- und Erlebnispädagogik. 
Und der erste Preis in der Kategorie Lebenskraft 
ging heuer an die „Community Nurses“ der Stadt 
Feldbach und ihren über 60seitigen Veranstal-
tungspass „Aktiv in Feldbach“ für Senioren. 

Das Veranstaltungsformat zählt mittlerweile 
über 1.000 Teilnehmer und fokussiert auf ältere 
Menschen, um sie optimal in ein qualitätsvolles 
Leben im Alter zu begleiten. Die für das Projekt 
verantwortliche Stadträtin Sonja Skalnik nahm 
den Hauptpreis entgegen und dankte ihre Ge-
meinderatskolleginnen Rosemarie Puchleitner 
und Anna Ploderer für die Vorarbeit.
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„Erlebnis Handwerk“ heißt die Ausstellung, die ab 29. April 2023 
das GerberHaus in Fehring zum steirischen Hotspot „für die Top-
Handwerker der Zukunft“ machen soll. Zugegeben: Schon die 
Pressekonferenz war ein Erlebnis. Der künstlerische Leiter der 
Schau, Andreas Stern, baute ins Gewölbe im Eingangsbereich ein 
Gerüst, das vor Werkzeug-Vielfalt gleich so strotzte.

Bürgermeister Johann Winkelmaier und sein Vize und Abgeord-
neter Franz Fartek gingen mit der Vision „Die Handwerksgemein-
de Österreichs“ in die Gemeindestrukturreform und starteten 
gleich nach der erfolgreichen Fusion in eine neue Gemeindeko-
operation mit Unterlamm (Bgm. Robert Hammer) und Kapfen-
stein (Bgm. Ferdinand Groß). Als Handwerksregion starteten 

die drei Gemeinden in die gemeinsame Zukunft. Nun setzen sie 
angesichts des dramatischen Facharbeitermangels eins drauf, 
nämlich, so Fartek, der von Bürgermeister Winkelmaier als Vater 
der Schau gewürdigt wurde: „Eine in Österreich und darüber hin-
aus sicher einzigartige Ausstellung, die den Wert des Handwerks 
und Handwerkers in den Mittelpunkt stellt.“

Landesrätin Barbara Eibinger-Miedl, sie bezeichnete sich in Ana-
logie zu Farteks Vaterrolle als Geburtshelferin der Ausstellung, 
war von der Inszenierung beeindruckt und entsprechend hoff-
nungsfroh: „Ich komme heuer angesichts des zu Erwartenden si-
cher wieder nach Fehring.“ Die Wirtschaftslandesrätin brach eine 
Lanze für eine Ausbildung nach Talenten. Und, so die  Politikerin: 

„Wir haben in Österreich die besten Handwerker der Welt. 
Das beweisen wir in internationalen Bewerben regelmäßig. 
 Deshalb verdienen es die Meister, vor den Vorhang geholt zu 
werden.“

Das will die auf 14 Räume aufgeteilte Ausstellung machen. „Es 
wird ein Spaziergang durch die Werkstoffe, begleitet von 39 
Berufsportraits und mit viel Rahmenprogramm und neun Ex-
kursionsbetrieben in nächster Nähe“, berichtete Franz Fartek. 
Die Handwerksschau wird übrigens – wie könnte es anders 
sein – von den Handwerksbetrieben der Region ausgestattet.

Die Bildungsdirektorin der Steiermark, Elisabeth Meixner, un-
terstützt die Schau ebenfalls. „Erlebnis Handwerk“ ist heuer 
in den steirischen Schulen als schulbezogene Veranstaltung 
ausgelobt. Und für die Vorsitzende der Erlebnisregion Ther-
men- und Vulkanland Steiermark ist die Schau ein weiteres 
touristisches Angebot, das diesen Sommer bereichern werde.

„Erlebnis Handwerk“ findet bis einschließlich 29. Oktober 2023 
von Donnerstag bis Sonntag jeweils von 09.00 bis 18.00 Uhr 
im GerberHaus Fehring statt. Übrigens gegen Voranmeldung 
für Gruppen zu jeder vereinbarten Zeit.

Infos: www.erlebnishandwerk.at

Kontakt für Info und Buchung:
Tel.: 03155 2303-802
E-Mail: info@erlebnishandwerk.at

WO DAS HANDWERK 
ZUM ERLEBNIS WIRD!
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Der Komet C/2022 E3 (ZTF) hat sich am 
30. Jänner 2023 der Erde bis auf 40 Milli-
onen km genähert, das ist die 100-fache 
Entfernung Erde-Mond. Er wurde an die-
sem Tag von Univ-Prof. Dr. Arnold Hansl-
meier auf seiner Privatsternwarte in Pre-
tal fotografiert. Man erkennt auch ganz 
leicht den nach links unten gehenden 
Schweif des Kometen. Die Umlaufdau-
er des Kometen um die Sonne beträgt 
etwa 50.000 Jahre, es könnte aber auch 
sein, dass er sich nach dieser Annähe-
rung an die Sonne endgültig aus dem 
Sonnensystem verabschiedet.

Kometen bestehen aus gefrorenen Ga-
sen, die bei Annäherung an die Sonne 
verdampfen und sie den bis zu meh-
reren 10.000 km großen Kopf und den 
bis zu mehreren Millionen km langen 
Schweif erzeugen. Der Gesteinskern der 
Kometen misst nur wenige Dutzend km.

Univ.-Prof. Dr. Arnold Hanslmeier
Institut für Physik
Karl-Franzens-Universität Graz

DER KOMET 
C/2022 E3 (ZTF) 
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Alle wichtigen Informationen aus dem Gemeindeamt, 
wie zum Beispiel den digitalen Müllkalender mit Erin-
nerungsfunktion, dringende Benachrichtigungen (zu 
Rohrbrüchen, Straßensperren und dgl.), Bekanntgabe 
aktueller (Förder-)Aktionen, etc. erhalten Sie ab sofort 
über die neue „CITIES-App“.

Neben der Funktion als Gemeindekommunikationska-
nal, schafft die umfangreiche App auch eine digitale 
Plattform für Betriebe, Vereine und öffentliche Einrich-
tungen in der Gemeinde, sowie in der Region!

Schritt für Schritt zur neuen App:
1. CITIES-App downloaden (App Store oder QR-Code 

scannen)
2. Mit E-Mail-Adresse oder Telefonnummer und Pass-

wort registrieren
3. Registrierung lt. Anweisungen abschließen
4. „Kapfenstein“ auswählen und mit „Klick“ 
5. auf das hellgraue CITIES-Symbol verbinden 

– gegebenenfalls Push-Benachrichtigungen akti-
vieren (um keine Infos aus dem Gemeindeamt zu 
verpassen).

6.  WICHTIG: Um die Erinnerungsfunktion des Müll-
kalenders nutzen zu können, müssen Sie sich 
über „Services“ – „Müllkalender“ – „Klick“ auf das 
CITIES-Symbol neben „Kapfenstein“ – verbinden.

7. Verbinden Sie sich auch mit Ihren Lieblingsverei-
nen und -betrieben um keine Veranstaltungen und 
News mehr zu verpassen: „Seiten“ – Verein / Be-
trieb suchen – und durch „Klick“ auf das hellgrau 
CITIES-Symbol verbinden

Sollten Sie Fragen zur Installation bzw. Bedienung 
der App haben, helfen Ihnen die MitarbeiterInnen im 
Gemeindeamt Kapfenstein natürlich gerne weiter!

CITIES-APP

DANKE
Ein sehr fleißiger Gemeindebürger hat unent geltlich 
mehrere Marterl in der Gemeinde restauriert.
Herzliches Vergelt‘s Gott!

ACHTUNG!
Die Daheim-App wird für Kapfenstein nicht mehr aktu-
alisiert. Alle Neuigkeiten sowie auch der Müllkalender 
mit den Abfuhrterminen werden nun über die „CITIES-
App“ kommuniziert.
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Herzliche Einladung zur

Vernissage von Lena Krotscheck, 17 Jahre 

junge Künstlerin aus Pichla/Kapfenstein,

AM FREITAG, 21. APRIL 2023,
19:02 Uhr im Gemeindezentrum Kapfenstein.

Musikalische Umrahmung von Herzonanz und 

gemütlicher Lava Bräu Ausklang.

11. KAPFENSTEINER 
VEREINSTURNIER 2023
ENDERGEBNISLISTE:
1. FF Mahrensdorf
2. Dartverein 2
3. Dartverein 1
4. FF Pretal
5. Musikkapelle
6. Tennisverein
7. Gemeindeteam
8. Jagdgesellschaft
9. FF Kapfenstein
10. Pfarrgemeinderäte
11. SV Kapfenstein

ESV-VEREINSTURNIER
Das diesjährige 11. Vereinsturnier des 
ESV Kapfenstein fand am 04. März 
2023 in der Halle für Alle statt. Es war 
wieder ein spannendes und lustiges 
Turnier, bei dem insgesamt 11 Mann-
schaften teilnahmen.

Der ESV Kapfenstein bedankt sich 
recht herzlich bei allen Teilnehmern, 
Besuchern, bei den Sponsoren, vor 
allem beim Hauptsponsor Ferdinand 
Platzer für den Glockenstuhl im Wert 
von EUR 3.000,00 und den einzelnen 
Unterstützern.

CITIES-APP
„PINSEL TRIFFT 
VINYL….“
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SCHUTZ VOR EINBRUCH – SICHERES WOHNHAUS

Trick-Betrügerinnen und Trick-Betrüger gehen von Haustüre zu Haus-
türe und versuchen ohne Gewalt in das Haus oder in die Wohnung zu 
gelangen. Sie stehlen dort Geld oder Schmuck. Die Täter kommen oft 
zu zweit oder in Gruppen. So können sie ihr Opfer besser ablenken.

Welche Tricks verwenden die Täter, um in das Haus oder in die Woh-
nung zu kommen?
Die Täter behaupten:

• dass sie von einem Amt, einer Behörde oder der Hausverwaltung 
kommen

• dass sie Handwerker sind und etwas reparieren müssen/wollen
• dass sie günstig beim Putzen helfen wollen
• dass sie ganz günstige Waren verkaufen
• dass sie Spenden sammeln
• dass sie den Strom-, Gas- oder Wasserzähler ablesen müssen
• dass sie etwas zum Schreiben brauchen, damit sie einer Nach-

barin oder einem Nachbarn eine Nachricht hinterlassen können

 
SCHUTZ VOR 
TRICKBETRUG

Ein Einbruch in die eigenen vier Wände bedeutet für viele Menschen 
erstmals einen großen Schock. Für die Betroffenen wiegen die Verlet-
zung der Privatsphäre und der damit verbundene Verlust des Sicher-
heitsgefühls oft schwerer als der materielle Schaden. Geeignete Türen, 
Fenster und Schlösser sowie Alarmanlagen können das Risiko Opfer 
eines Einbruchs zu werden minimieren.

• Eine Videoüberwachungsanlage kann eine abschreckende Wirkung 
haben. Hier müssen jedoch die Datenschutzrichtlinien beachtet wer-
den (https://www.dsb.gv.at).

• Versperren Sie alle Fenster und Zugangstüren, selbst wenn Sie nur 
kurz weggehen.

• Wenn Sie abwesend sind, vermeiden Sie einen vollen Postkasten 
oder Werbematerial vor der Tür.

• Verwenden Sie Zeitschaltuhren, um das Licht in unregelmäßigen Ab-
ständen an- und abzuschalten.

• Einstiegshilfen wie Gartenmöbel, Leitern oder Kisten sollten mit Ket-
ten gesichert oder weggesperrt werden. 

• Verwenden Sie einen Tresor für Ihre Wertgegenstände. Mieten Sie 
sich ein Bankschließfach bei längerer Abwesenheit.        

• Vermeiden Sie größere Summen an Bargeld zu Hause.
• Legen Sie ein Eigentums- beziehungsweise Inventarverzeichnis an, 

fotografieren Sie Ihre Wertgegenstände und notieren Sie sich die Ge-
rätenummern von Handy, Laptop und dergleichen.

• Überdenken Sie Urlaubsankündigungen und Statusmeldungen in 
sozialen Medien.

   Weitere Information erhalten Sie in der 
   Polizeiinspektion Fehring.

• Lassen Sie spezielle ÖNORM B 5338 oder EN 1627 – 1630 
geprüfte einbruchhemmende Hauseingangstüren der Wi-
derstandsklasse 3 einbauen oder rüsten Sie mit Zusatz-
schlössern nach.

• Zugangstüren zu Garagen- und Kellerräumen sollten wie 
Außentüren abgesichert sein.

• Ebengleiches gilt für Fenster und Terrassentüren. Hier 
sollte Widerstandsklasse 2 gewählt werden. Sichern Sie 
diese eventuell mit einem Scherengitter oder Rollbalken.

• Alarmanlagen dienen als Ergänzung zu mechanischen 
Sicherungsmaßnahmen. Diese müssen gut geplant und 
fachgerecht eingebaut werden. Die Bedienung darf nicht 
zu kompliziert sein und sollte auf den Anwender abge-
stimmt werden.

• Ein Stromausfall darf nicht zum Komplettausfall der 
Anlage führen.

TI
P

P
S:

Es gibt noch viele andere Möglichkeiten. Die Täter haben viel Fantasie.
Bleiben Sie vorsichtig und misstrauisch! Lassen Sie niemals fremde 
Personen, die unangemeldet kommen, in das Haus oder in die Woh-
nung. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Ämtern oder Behörden 
kommen nicht ohne vorherige Anmeldung! Sie zeigen normalerweise 
automatisch ihren Ausweis her. Wenn Sie Zweifel haben, lassen Sie 
sich nicht unter Druck setzen! Rufen Sie ruhig das betreffende Amt 
oder die Behörde an und lassen Sie sich die Behauptungen der Per-
son bestätigen. Wenn das Amt die Angaben der Person nicht be-
stätigt, rufen Sie gleich die Polizei unter 133 an! Lassen Sie nichts in 
Ihrer Wohnung oder im Haus spontan reparieren oder reinigen! Auch 
wenn das Angebot noch so günstig ist. Es kann auch sein, dass die 
Anbieterin oder der Anbieter nur ins Haus möchte, um nach Wertsa-
chen zu suchen. Lassen Sie sich in kein Verkaufs-Gespräch verwickeln! 
Wenn Spenden verlangt werden und Sie gerne etwas geben wollen, 
tun Sie das bitte nur von sich aus über offizielle Organisationen. Die 
Täter wollen Sie oft überreden, etwas zu spenden und reden Ihnen ein 
schlechtes Gewissen ein. Geben Sie kein Geld an der Eingangstüre her. 
Meistens kommt das Geld keinem wohltätigen Zweck zugute.
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FRISCHER WIND 

BEIM SV KAPFENSTEIN

Da die letzten drei Jahre in Windeseile vergangen sind, fanden heuer am 
04. Februar 2023, im Zuge unserer Jahreshauptversammlung, auch die Neu-
wahlen des Vorstandes statt.

Vorab bedanken wir uns von ganzem Herzen bei unserem „alten“ Vorstand 
rund um Obmann Roland Edelsbrunner. Ihm standen als Obmann-Stell-
vertreter Christian Krenn, als Kassier Bernhard Lamprecht, als Kassier-Stv. 
Bernhard Gutmann, als Schriftführerin Michaela Gutmann und als Schriftfüh-
rer-Stv. Michael Gaber jahrelang zur Seite.

Michael Gaber bleibt uns in seiner neuen Funktion als Obmann erhalten und 
wird von einem rundum neuen Vorstand unterstützt. Ihm stehen Markus 
Krenn (Obmann-Stv.), Stefan Hödl-Sundl (Kassier), Markus Bauer (Kassier-
Stv.), Natalie Gyger (Schriftführerin) und Roman Heschl (Schriftführer-Stv.) 
für die nächsten drei Jahre zur Seite.

Nicht nur die Neuwahlen, sondern auch ein Blick in die Zukunft stand bei 
der Jahreshauptversammlung am Programm. Besonders stolz sind wir auf 
unsere neuen Jugendmannschaften (U7, U8, U9 und U10) unter der Führung 
von Jugendleiter Werner Köck. Die im Herbst entstandenen Mannschaften 
werden bereits am aktiven Spielbetrieb in den jeweiligen Jugendligen dieses 
Frühjahr teilnehmen. An dieser Stelle vielen Dank an Werner, sein Team an 
Jugendtrainern und an die Eltern, welche dies unserer Jugend ermöglichen.

Nach einer kleinen Pause wird dieses Jahr, voraussichtlich am 24. Juni 2023, 
auch der Kogelcup unter neuen Rahmenbedingungen wieder stattfinden. 
Dabei sollen nun nicht nur Erwachsene aus den Orten der Gemeinde Kapfen-
stein gegeneinander antreten, sondern auch die Jugend. Infos dazu folgen 
noch.

Zu guter Letzt möchten wir noch unserer Kampf-
mannschaft zur erfolgreichen Herbstsaison, 
welche sie auf dem 4. Tabellenplatz abschlie-
ßen konnten, gratulieren. Die Frühjahrssaison 
beginnt am 01. April 2023 mit einem Auswärts-
spiel gegen den FC Bad Radkersburg. Das erste 
Heimspiel wird direkt als Derby gegen Pertlstein/
Fehring II am 08. April 2023 eingeläutet.
Wir wünschen sowohl unserer Jugend als auch 
unserer Kampfmannschaft einen guten Start in 
die Frühjahrssaison und freuen uns auf euren Be-
such auf unserem Sportplatz!

SPIELTERMINE KAMPFMANNSCHAFT:
01.04.2023 FC Bad Radkersburg – SV Kapfenstein
08.04.2023 SV Kapfenstein – Pertlstein/Fehring II
15.04.2023 SV Mühldorf – SV Kapfenstein
22.04.2023 SV Kapfenstein – USV Gnas II
29.04.2023 SVU Wolfsberg – SV Kapfenstein
06.05.2023 SV Kapfenstein – Großwilfersdorf/Ilzer SV II
14.05.2023 USV Unterlamm – SV Kapfenstein
18.05.2023 SV Kapfenstein – Tus Kirchbach
27.05.2023 USV Nestelbach – SV Kapfenstein
04.06.2023 USV Murfeld Süd – SV Kapfenstein
10.06.2023  SV Kapfenstein – SV Weinburg

SPIELTERMINE JUGEND:
25.03.2023 Turnier der U15 in Kapfenstein
01.04.2023 Turnier der U15 in Kapfenstein
22.04.2023 Turnier der U8, U10, U15 in Kapfenstein
29.04.2023 Turnier der U7 in Kapfenstein
20.05.2023 Turnier der U15 in Kapfenstein
03.06.2023 Turnier der U9 in Kapfenstein 
17.06.2023 Turnier der U15 in Kapfenstein

Für weitere Infos besucht uns gerne auf unseren 
Social-Media-Kanälen:
Instagram:       sv_kapfenstein
Facebook:        SVU Kapfenstein
Cities-App:       Sportverein Kapfenstein
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Eine Wärmepumpe arbeitet vom Prinzip her gleich wie ein Kühl-
schrank. Einer Quelle (Boden, Luft, Wasser) wird Wärme entzogen, 
auf ein höheres Temperaturniveau gebracht und zu Heizungszwe-
cken eingesetzt. Je niedriger der Temperaturunterschied zwischen 
der Wärmequelle und der Heizwassertemperatur ist, desto effizienter 
arbeitet die Wärmepumpe. Die Temperatur der Wärmezufuhr sollte 
also möglichst hoch und die Vorlauftemperatur des Heizsystems 
möglichst niedrig sein. Aus diesem Grund ist ein Niedertemperatur-
Wärmeabgabesystem (z. B. Fußbodenheizung) besonders sinnvoll.

Je nach örtlichen Gegebenheiten gibt es unterschiedliche Syste-
me: Um Wärme aus dem Erdreich zu gewinnen, können Flachkol-
lektoren (Rohrsystem in 1,5 bis 2 m Tiefe) oder Tiefenbohrungen 
(Erdwärmesonden bis zu 100 m Tiefe) eingesetzt werden. Achtung: 
Erdwärmesonden sind anzeigepflichtig! Auch Grundwasser kann als 
Wärmequelle für das Wärmepumpensystem genutzt werden. Grund-
wasserwärmepumpen unterliegen jedoch einer Genehmigungs-
pflicht. Die Umgebungsluft kann ebenfalls als Wärmequelle dienen. 
Wie bereits erwähnt, sollte die Temperatur der Wärmezufuhr mög-
lichst hoch sein. Besonders im Winter sind die Außentemperaturen 

aber niedrig, darum sind Luftwärmepumpen nicht ideal als alleinige 
Heizung. Bei Luftwärmepumpen ist auch auf Lärmemissionen zu 
achten.

Um einen effizienten Betrieb zu gewährleisten, sollten Wärmepum-
pen möglichst nur bei gedämmten Gebäuden mit Niedertemperatur-
Heizsystem eingesetzt werden. Außerdem sollte die eingesetzte Wär-
mepumpe möglichst effizient arbeiten (Jahresarbeitszahl über 4). Der 
Vorteil von Wärmepumpen ist, dass kein Brennstofflagerraum nötig 
ist. Der Platzbedarf ist generell sehr niedrig. Auch die Kombination 
von Wärmepumpensystem mit einer Solaranlage ist sinnvoll. Diese 
kann zum Beispiel zur Warmwasseraufbereitung eingesetzt werden.

Mit diesem Tool können Sie prüfen, ob eine Wärmepumpe für Ihr Ge-
bäude Sinn macht: 
https://www.energieinstitut.at/tools/machvier/

Worauf warten Sie noch? Raus aus Öl – Rein in die Zukunft! Nähere 
Informationen erhalten Sie bei der Lokalen Energieagentur - LEA unter 
03152/8575-500 oder office@lea.at.

RAUS AUS ÖL –  
REIN IN DIE ZUKUNFT: 
HEIZEN MIT WÄRMEPUMPE

SCHÜTZEN SIE IHR HAUS VOR STARKREGEN!

1. Holen Sie alle notwendigen Informationen über Ihre eigene 
Gefährdungslage ein.

 
2. Treffen Sie bauliche Maßnahmen und passen Sie die Nut-

zung an, um Schäden an den Außenanlagen, Ihrem Gebäu-
de oder Inventar zu vermeiden.

 
3. Entwickeln Sie einen genauen Plan, was im Falle eines Hoch-

wassers zu tun ist.

4. Stellen Sie sicher, dass im Falle eines Ereignisses Ihre 
finanz iellen Schäden durch eine Versicherung oder Eigen-
mittel abgedeckt sind.

Extreme Wetterereignisse nehmen zu, die Höhe der Schäden an 
Gebäuden ebenso. Ein Hochwasser kann auch abseits von Bä-
chen und Flüssen auftreten. Je besser Sie Ihre Gefahrenquellen 
kennen, desto besser können Sie sich darauf vorbereiten:

Nähere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hochwasser.steiermark.at

Fo
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BEITRAGSREIHE 
„KLIMAFIT BAUEN“ –      
BESCHATTEN – ABER RICHTIG! 
Durch den Klimawandel drohen uns immer mehr Hitzetage. Be-
reiten Sie sich auf den nächsten Sommer vor. Durch effiziente 
Beschattung kann die Überhitzung von Innenräumen während Hit-
zeperioden vermieden werden. Folgende Beschattungsarten kön-
nen eingesetzt werden:
• Bewegliche außenliegende Beschattungselemente (z. B. Außen-

jalousien, Rollläden, Fensterläden, Markisen)
• Nicht bewegliche außenliegende Beschattungselemente 

(z. B. herausragende Bauteile, Lamellen, Lochbleche, PV-Module, 
Bäume)

• Beschattungselemente zwischen Fensterscheiben (z. B. Zwi-
schenjalousien)

• Innenliegende Beschattungselemente (z. B. Innenjalousien, In-
nenvorhänge)

Grundsätzlich gilt: Außenliegende Beschattungselemente wirken 

am effizientesten. Es wird eine rund drei Mal größere Wirkung 
erzielt als mit innenliegenden Beschattungsmethoden. Der Vor-
teil von beweglichen Beschattungselementen ist, dass sie an den 
Sonnenstand angepasst werden können. Innenliegende Beschat-
tungselemente sind am wenigsten wirksam, da die Wärme bereits 
in den Raum eingedrungen ist.
Besondere Vorsicht ist bei Dachflächenfenstern geboten: Durch 
den annähernd rechtwinkeligen Einfallswinkel der Sonnenstrahlen, 
ist der Wärmeeintrag besonders groß. Dachflächenfenster sollten 
immer von außen beschattet werden.
Außerdem zu beachten: Der beste Sonnenschutz wirkt nur, wenn 
er auch eingesetzt wird. Wenn Beschattungsmöglichkeiten vor-
handen sind, sollten sie auch genutzt werden!

(Quellen: OÖEnergiesparverband, Energie- und Umweltagentur NÖ, Wiener Volkshochschulen GmbH)

MEINE PV-ANLAGE – MEIN BEITRAG ZU 100% AUS ERNEUERBARER ENERGIE.
In der aktuellen Ausgabe der Gemeindezeitung berichtet Dr. Chri-
stian Krotscheck von seinen Erfahrungen mit seiner PV-Anlage.
Seit April 2020 ist Dr. Christian Krotscheck gemeinsam mit der „Am-
rita Sai“ Genossenschaft stolzer Besitzer einer PV-Anlage. Da ihm 
das Thema Nachhaltigkeit und Unabhängigkeit sehr am Herzen 
liegen, wurde das Wohngebäude umfassend ausgestattet. Mit der 
PV-Anlage, einem großen Batteriespeicher und einer Solaranlage ist 
eine nachhaltige Zukunft garantiert.
„Ziel war es, sich möglichst unabhängig von Energielieferanten zu 
machen“, sagt Christian Krotscheck. Dies ist auch weitgehend ge-
lungen. Mit dem installierten 20 kWh Speicher konnte der Eigenver-
brauch des selbst produzierten Stroms von 40 % auf 76 % erhöht 

und auch das Netz entlastet werden. Somit ist das gesamte Ge-
bäude von Februar bis Ende Oktober durch die PV-Anlage vollkom-
men versorgt. Das Elektroauto konnte Herr Krotscheck bislang stets 
über die eigene Ladestation laden und ist damit nicht auf öffentliche 
Ladesäulen angewiesen. Mit einer Notstromabschaltung ist das 
Haus auch für den Fall eines Black-Outs gerüstet und gibt ein gutes 
Gefühl für den möglichen Ernstfall.
Aus seiner Sicht zahlt sich eine PV-Anlage immer aus, egal ob mit 
oder ohne Batteriespeicher. In Zeiten von hohen Strompreisen kann 
eine PV-Anlage wunderbar die laufenden Kosten senken. Für all jene, 
die noch unschlüssig sind, eine PV-Anlage anzuschaffen, kann Herr 
Krotscheck sagen: „Mit solch einer Investition wird nicht nur die 

Wertigkeit und Zukunft 
des eigenen Hauses de-
finiert, sondern auch der 
richtige Schritt für unsere 
Nachkommen gemacht!“

Somit kann Herr Krot-
scheck jedem eine PV-An-
lage empfehlen, da sich 
eine solche Anlage nicht 
nur ökologisch, sondern 
auch finanziell rentiert.
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KLIMA- UND 
ENERGIEMODELLREGION

Online-Umfrage der Klimawandel-Anpassungsmodellre-
gion KLAR! Netzwerk Südost.
Die Folgen des Klimawandels sind bereits angekommen. 
Hitze, Starkregenereignisse, Trockenheit usw. kommen 
häufiger und zum Teil intensiver vor als noch vor ein 
paar Jahrzehnten. Die Gemeinden Fehring, Kapfen-
stein, Unterlamm, Riegersburg und St. Anna am Aigen 
haben sich zu einer Klima wandel-Anpassungsregion 
zusammengeschlossen.
Im Rahmen einer Umfrage interessieren wir uns für Ihre 
persönlichen Sichtweisen und Erfahrungen zu den Fol-
gen des Klimawandels und den Möglichkeiten der „Kli-
mawandelanpassung“. Die Umfrage ist anonym und 
dauert ca. 10 Minuten. Teilnahmeberechtigt sind alle 
Personen ab 16 Jahren, die in der Region wohnen, arbei-
ten oder zur Schule gehen.
Einfach den QR-Code einscannen oder Link eingeben 
und bis 14. Mai 2023 mitmachen! Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung!

Link zur Umfrage: 
https://survey.lamapoll.de/KLAR-Befragung-2023-Netzwerk-Suedost/

 
WIE NEHMEN SIE DEN 
KLIMAWANDEL WAHR?
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KLIMA- UND 
ENERGIEMODELLREGION

Seit der ersten Landesprämierung im Jahr 2000 steht die Qualität des Steirischen 
Kürbiskernöls g.g.A. einmal jährlich auf dem Prüfstand. Die sensorische Kontrolle von 
Steirischem Kürbiskernöl g.g.A. erfolgt durch eine Gruppe speziell geschulter Verko-
ster, wodurch sich die Prämierung maßgeblich von einer Beliebtheitsverkostung un-
terscheidet.

So läuft´s ab: Unterschiedliche Verkoster-Kommissionen verkosten anonym und unabhän-
gig voneinander jedes Öl mehrmals anhand der vorgegebenen Qualitätskriterien.

2023 bewertete die 100-köpfige Fachjury vier Tage lang Farbe, Geschmack, Reintönig-
keit und Konsistenz von 507 eingereichten Kürbiskernölen. Unglaubliche 455 Kürbis-
kernöle wurden prämiert. 288 von diesen ausgezeichneten Kürbiskernölen erzielten die 
absolute Höchstnote, dies ist unter anderem auf ein sehr gutes Kürbiskernjahr zurück-
zuführen. Erkennbar sind diese herausragenden Produzenten an der goldenen Plakette 
„Prämierter Steirischer Kernölbetrieb 2023“.

Mit geballtem Wissen zur goldenen Auszeichnung
Die Landesprämierung wird bei den Kürbiskernöl-Produzenten hochgeschätzt. Sie ist 
ein wesentlicher Impulsgeber dafür, die optimale und bestmögliche Kürbiskernöl-Qua-
lität auf den Betrieben herzustellen. Dazu unterstützt die Landwirtschaftskammer die 
Produzenten durch gezielte Aus- und Weiterbildungen. „Diese Spitzenleistungen sind die 
Früchte der jahrelangen Qualitätsoffensive für und mit den Kürbiskernöl-Produzenten“, 
unterstreicht Obmann Franz Labugger.

Rund 1.300 Kernölproduzenten unterziehen sich seit Jahren Spezialschulungen, bei 
denen wichtige fachspezifische Themen wie Anbau, Sortenversuche, Kulturpflege, Ernte, 
Waschen, Trocknen oder die Lagerung der Kerne umfassend erörtert werden.

AUS DER GEMEINDE KAPFENSTEIN WURDEN PRÄMIERT:

Fink Manfred u. Angelika, Haselbach 30
Gutmann August u. Ingeborg, Pretal 96
Reicher Spargel GmbH, Mahrensdorf 5
Theißl Anneliese, Haselbach 33

Wir gratulieren auf das 
herzlichste zu dieser 
hervorragenden 
Auszeichnung, 
die auch für unsere 
Gemeinde ein 
Aushängeschild ist!

LANDESPRÄMIERUNG 
STEIRISCHES KÜRBISKERNÖL 
G.G.A. 2023



FÜR PERSÖNLICHE AUSKÜNFTE 
steht Ihnen auch unsere GR. Annemarie Gigl sehr gerne zur 
Verfügung (Tel.Nr. 0664/ 101 74 30, 
E-Mail: annemarie.gigl@gmx.at). 

28 GemeindePost



Saisonal und regional – darauf achten die steirischen Landesküchen 
bei ihren Lebensmitteln.

Die Landesberufsschulen Bad Gleichenberg und Bad Radkersburg 
nehmen in diesem Bereich eine Vorreiterrolle ein. Sie verfügen 
über Ausbildungsschwerpunkte in der Produktion, Verarbeitung 
und Zubereitung von Lebensmitteln – der Einkauf erfolgt dabei, 
nach Möglichkeit, zu 100 % bei heimischen Betrieben. Ebenfalls ein 
Leuchtturm aus dem Bezirk Südoststeiermark in Sachen Regiona-
lität: Die landwirtschaftliche Fachschule Hatzendorf, wo das Land 
Steiermark 3,5 Millionen Euro in eine neue Fleischerei investiert. 
Damit wird die bestmögliche praktische Ausbildung für die Jugendlichen der Fach-
schule selbst, aber auch für die Lehrlinge der Berufsschule Bad Gleichenberg sicher-
gestellt.

Der Landtag hat sich für eine möglichst vollständige Beschaffung von Lebensmitteln 
aus der Region ausgesprochen. Obst und Gemüse sollen saisonal sein und Fleisch-
produkte das Gütesiegel „Mehr Tierwohl“ tragen bzw. vergleichbare Standards erfül-
len. Auch Fisch stammt aus regionalen Gewässern oder nachhaltiger Aquakultur. 
Auf Initiative von Landesrat Hans Seitinger hat die Landesregierung schon 2020 mo-
derne Leitprinzipien für regionalen und klimafreundlichen Einkauf durch die öffentli-
che Beschaffung, den größten Einkäufer des Landes, beschlossen. Auch im aktuellen 
Klima- und Energiestrategie Aktionsplan 2022-2024 ist die Maßnahme „Lokale, re-
gionale und klimafreundliche Lebensmittel forcieren“ verankert. Die Vorteile liegen 
auf der Hand: Regionale Lebensmittel verkleinern den ökologischen Fußabdruck 
und tragen so wesentlich zum Umwelt- und Klimaschutz bei. Von der regionalen 
Beschaffung profitieren auch die heimischen Landwirtinnen und Landwirte, die mit 
ihren Produkten die Versorgung der Steirerinnen und Steirer sichern.
Agrarlandesrat Hans Seitinger: „Unsere bäuerlichen Familien produzieren hervorra-
gende regionale Lebensmittel von höchster Qualität. Für öffentliche Einrichtungen 
sollte es eine Selbstverständlichkeit sein, der regionalen Wertschöpfung und Qualität 
den absoluten Vorzug zu geben.“

Unsere Landesberufsschulen sind nicht nur regionale Leuchttürme für Bildung, 
sondern auch Vorreiter bei regionaler und 
gesunder Ernährung. Mit dem Einkauf von 
regionalen Produkten leisten unsere Schu-
len außerdem einen wichtigen Beitrag zum 
Klimaschutz“, so Bildungslandesrat Werner 
Amon, MBA.

LAbg. Franz Fartek: „Wir haben in der Süd-
oststeiermark und im Steirischen Vulkan-
land zum Glück unzählige tolle Betriebe. 
Wer regional kauft, hilft der Region. Das gilt 
es zu unterstützen!“

STEIRISCHE LANDESKÜCHEN 
TISCHEN REGIONAL AUF:
LANDESBERUFSSCHULEN BAD GLEICHENBERG 

UND BAD RADKERSBURG SOWIE 

FACHSCHULE HATZENDORF ALS VORREITER

Foto: Regionalität forcieren: Bildungslandesrat Werner Amon, LAbg. 
Franz Fartek, Agrarlandesrat Hans Seitinger (© Senger, honorarfrei) 
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VORTRÄGE 2023 
im Gemeindezentrum Kapfenstein

Folgende Vorträge hat unsere Gemeinderätin Annemarie Gigl 
organisiert:

DATUM THEMA REFERENT/IN

20. April 2023     
19.00 Uhr

  „800 JAHRE GESCHICHTE DER BAUERNHÄUSER IN DER SÜDOSTSTEIERMARK“ Prof. Schleich Johann

11. Mai 2023     
19.30 Uhr

 „MEDIENERZIEHUNG IN DER FAMILIE“ ELTERN-KIND-BILDUNGSPASS
  Wie können verschiedenste Medien wie Handy, Fernsehen, Tablet etc. sicher genutzt werden? 
  Was bewirken diese Medien bei Kleinkindern und bei Kindergartenkindern?

Mag.a Zeisberger Kathrin
   Katholisches Bildungswerk

15. Juni 2023    
19.30 Uhr

 „KLANGBILDER - EINE REISE DURCH DIE WELT DER MUSIK VON 1900 BIS 2000“ Mag. Schreiner Bernhard
   Universalmuseum Joanneum

ELTERN-KIND-BILDUNG 

Eltern-Kind-Bildungspässe liegen im Gemeindeamt Kapfenstein zur Abholung bereit.
Wir wollen Familien und Eltern in ihrer Verantwortung für den Schutz und die gesunde Entwick-
lung der Kinder und Jugendlichen unterstützen und Sie in Ihrer Kompetenz stärken.
Wenn Sie 12 Eltern-Kind-Bildungsveranstaltung pro Familie (gilt auch für Groß eltern) besu-
chen, haben Sie sich nicht nur Wissen angeeignet, sondern Sie erhalten auch Kapfenstein Gut-
scheine in der Höhe von EUR 100,-.
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VERANSTALTUNGS-
KALENDER
TERMINE UND VERANSTALTUNGEN IN DER GEMEINDE KAPFENSTEIN

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN – ANGABEN OHNE GEWÄHR!

08. April 2023 Heimspiel SV Kapfenstein – Pertlstein/Fehring II

10. April 2023 Festgottesdienst, Totengedenken und Jahreshauptversammlung ÖKB, 10.00 Uhr

20. April 2023 Vortrag mit Prof. Johann Schleich „800 Jahre Geschichte der Bauernhäuser in der Südoststeiermark“, 
19.00 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

21. April 2023 Vernissage von Lena Krotscheck, 19.02 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

22. April 2023 Heimspiel SV Kapfenstein – Gnas II

23. April 2023 Philharmonische Klänge – Konzert in der Pfarrkirche Kapfenstein, 16.00 Uhr

23. April 2023 Pferdesegnung Pferdehof Putz, Kapfenstein 162

28. April 2023 Eröffnung Ausstellung „Erlebnis Handwerk“, 18.00 Uhr, GerberHaus Fehring

29. April 2023 Saisoneröffnungsturnier, Tennisplatz Kapfenstein, ab 08.00 Uhr

30. April 2023 Familienfest im Reitstall, Pferdehof Putz, Kapfenstein 162, ab 11.00 Uhr

30. April 2023 Maibaum aufstellen Sparverein Haselbach, Gasthof Höfler

05. Mai 2023 Florianifeier Pfarrkirche Kapfenstein

06. Mai 2023 Heimspiel SV Kapfenstein – Großwilfersdorf/Ilzer SV II

06. Mai 2023 Erstkommunion in Fehring

11. Mai 2023 Vortrag mit Mag.a Kathrin Zeisberger (Katholisches Bildungswerk) „Medienerziehung in der Familie“ 
19.30 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein, Eltern-Kind-Bildungsveranstaltung

12. Mai 2023 Muttertagskonzert Music4You, 17.00 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

13. Mai 2023 Erstkommunion in Kapfenstein

18. Mai 2023 Frühschoppen FF Pretal

18. Mai 2023 Heimspiel SV Kapfenstein – Kirchbach

20. Mai 2023 Abendwallfahrt zur Jeser-Kapelle in Pretal – Singkreis Kapfenstein, 18.00 Uhr

20. Mai 2023 Firmung in Fehring

21. Mai 2023 Internationaler Museumstag, 09.00 bis 14.00 Uhr, Geo-Info Kapfenstein

27. Mai 2023 Pfingstfest in Mahrensdorf

02. Juni 2023 Gemeinderatssitzung, 19.00 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

10. Juni 2023 Heimspiel SV Kapfenstein – Weinburg

15. Juni 2023 Vortrag mit Mag. Bernhard Schreiner (Universalmuseum Joanneum) „Klangbilder – eine Reise durch die Welt der Musik 
von 1900 bis 2000“, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

16. Juni 2023 Herz-Jesu-Fest

16./17. Juni 2023 Hendl-Grillen Nah&Frisch Kapfenstein

18. Juni 2023 Herz-Jesu-Fest

18. Juni 2023 Kapfensteiner Benefiz-Radmarathon, Start: 08.30 Uhr

18. Juni 2023 Pfarrfest in Fehring

24. Juni 2023 Johannesfest Neustift

24. Juni 2023 SV Kapfenstein – Kogelcup 2.0

OSTERFEUER –  
BRAUCHTUMSFEUER

Brauchtumsfeuer sind Feuer im Rahmen 
von Brauchtumsveranstaltungen, die aus-
schließlich mit trockenem, biogenem Ma-
terial beschickt werden.

Als solche Feuer gelten: Osterfeuer am 
Karsamstag, den 08. April 2023; das Ent-
zünden des Feuers ist im Zeitraum von 
15.00 Uhr (Karsamstag) bis 03.00 Uhr 
früh (Ostersonntag) zulässig.
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Die Sammlung von Leicht- und Metallverpackungen bleibt in der 
Steiermark bis Ende 2024 wie bisher! Die Steiermark sammelt erst 
ab 2025 Leichtverpackung und Metallverpackungen im Gelben Sack 
oder Gelben Tonne.
Mit 01. Jänner 2025 wird das Einwegpfand auf PET-Flaschen und 

Metallgetränkeverpackungen gesetzlich verpflichtend eingeführt. 
Ab diesem Zeitpunkt werden dann in der gesamten Steiermark 
sowie in ganz Österreichweit vereinheitlich gesammelt. Mit der 
Einführung dieses Einwegpfandes geht man davon aus, dass die 
Mengen an restlichen Verpackungen deutlich weniger werden.



FÜR EINE SAUBERE UMWELT

IN KAPFENSTEIN
DIE MÜLLABFUHR KOMMT AM:

12. April 2023 Leichtfraktion („Gelber Sack“)
17. April 2023 Restmüll

11. Mai 2023 Altpapier
15. Mai 2023 Restmüll
24. Mai 2023 Leichtfraktion („Gelber Sack“)

12. Juni 2023 Restmüll
22. Juni 2023 Altpapier

LEICHTFRAKTION „GELBER SACK“
Wir bitten, Abfälle wie Plastikflaschen etc. 
zusammengedrückt in den 
Gelben Sack zu werfen.

ALTKLEIDER
bitte in Säcken verpackt beim Alt- und Wertstoffsammelzentrum 
der Stadtgemeinde Fehring oder beim Bauhof der Gemeinde Kap-
fenstein abgeben (die Altkleidercontainer sind frei zugänglich). 
Sammelsäcke erhalten Sie im Gemeindeamt Kapfenstein oder 
im ASZ Fehring.

DIE TKV-SAMMELSTELLE
ist von Montag bis Freitag von 07.30 bis 08.30 Uhr geöffnet. 
Bitte nur während dieser Zeit anliefern. (Ausnahmen können mit 
dem Klärwärter Gottfried Krenn vereinbart werden Tel. Nr. 0664/ 
555 08 38.) Bitte keine Fremdkörper (Aluminiumdosen, Kunst-
stoffflaschen, etc.) einwerfen! Verpackungen gehören mit dem 
hauseigenen Restmüll entsorgt.

ALT- UND WERTSTOFF-
SAMMELZENTRUM FEHRING
Standort:  Brunn 157, 8350 Fehring 
  (hinter dem Lagerhaus Fehring)
Öffnungszeiten:  
Dienstag:  08.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch:  13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag:  08.00 bis 19.00 Uhr

Kontakt:  
Telefon:   0664/ 333 96 52
Fax:  03155/ 23 03-200
E-Mail:  asz@fehring.gv.at

Um einen ordnungsgemäßen Ablauf der Müllanlieferungen gewähr-
leisten zu können, werden Sie ersucht, folgendes zu beachten:
• Im ASZ Fehring gilt das Einbahnsystem, daher halten Sie  
 sich bitte an die vorgegebenen Markierungen.
• Der Müll sollte vorsortiert angeliefert werden, damit eine  
 schnellere Entsorgung bei den dafür vorgesehenen 
 Containern möglich ist.
• Bitte das ASZ Fehring nach der Anlieferung Ihres Mülls 
 so rasch als möglich wieder verlassen, damit 
 nachfolgende Anlieferungen reibungslos möglich sind.

Die bisherigen, dezentralen Sammelstellen für Glas und Dosen 
in den Ortschaften bleiben weiterhin bestehen und können wie 
bisher genutzt werden.

Nicht vergessen! Die Papiertonnen schon für Donnerstag be-
reitstellen! Die Entleerung erfolgt am Donnerstag ODER Freitag.

Müllsäcke für die Sammlungen „Leichtfraktion – Gelber Sack“ 
und „Restmüll“ sind im Gemeindeamt Kapfenstein und im 
Nah&Frisch-GeschäftNah&Frisch-Geschäft erhältlich. Die Müllsäcke 
bitte erst einen Tag vor der Abholung bereitstellen. Ab sofort 
werden bei der Restmüllsammlung nur mehr die schwarzen 
Säcke mit der Aufschrift „Müllabfuhr Gemeinde Kapfenstein“ 
abgeholt. Falsche Säcke werden ausnahmslos zurückgelas-
sen. Wir bitten um Ihr Verständnis!
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APOTHEKEN
WOCHENEND- UND 
FEIERTAGSDIENSTE

Der Wochenend- und Feiertagsbereitschaftsdienst der Apotheken steht Ihnen auch unter der Tel.Nr. 1455 
zur Verfügung. Stand: 10.03.2023. Änderungen vorbehalten, keine Gewähr für die Richtigkeit der Angaben!

ÄRZTE BEREITSCHAFTSDIENST
Der Bereitschaftsdienst ist als reiner Visitendienst mit folgenden Dienstzeiten organisiert: Montag bis Freitag von 
18.00 bis 24.00 Uhr und am Wochenende und feiertags von 07.00 bis 24.00 Uhr. Das Gesundheitstelefon ist unter 
der Telefonnummer 1450, 365 Tage, 24 Stunden erreichbar.

DATUM APOTHEKENDIENST DATUM APOTHEKENDIENST

01.04.2023
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
Fehring 03155 23 56
12.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

20.05.2023
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

02.04.2023
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
Fehring 03155 23 56
09.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

21.05.2023 Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

08.04.2023
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

27.05.2023 Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
12.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

09.04.2023 Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

28.05.2023
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
09.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

10.04.2023 Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36 29.05.2023 Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032

15.04.2023 
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
Fehring 03155 23 56
12.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

03.06.2023 Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

16.04.2023
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
Fehring 03155 23 56
09.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

04.06.2023
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

22.04.2023 Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

08.06.2023 Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18

23.04.2023 Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

10.06.2023
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
Fehring 03155 23 56
12.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

29.04.2023
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
Fehring 03155 23 56
12.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

11.06.2023
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
Fehring 03155 23 56
09.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500 

30.04.2023
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
Fehring 03155 23 56
09.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500 

17.06.2023
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19 

01.05.2023
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
Fehring 03155 23 56 

18.06.2023
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

06.05.2023
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19 

24.06.2023
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
Fehring 03155 23 56
12.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

07.05.2023
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

25.06.2023
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
Fehring 03155 23 56
09.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500 

13.05.2023
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
Fehring 03155 23 56
12.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500 

01.07.2023
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19 

14.05.2023
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
Fehring 03155 23 56
09.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500 

02.07.2023
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

18.05.2023
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
Fehring 03155 23 56

34 GemeindePost



WIR GRATULIEREN:
ZUM 60. GEBURTSTAG:

HEINRICH DOPONA,
Kölldorf 19

HELMUT SCHÖLLAUF,
Kölldorf 14

MAGDALENA MESSNER,
Kölldorf 49

GERHARD FRANZ HÖDL,
Mahrensdorf 12

ZUM 65. GEBURTSTAG:

RUPERT GINDL,
Pichla 11

ROSA PACHLER,
Kölldorf 44a

ANTON FRANZ HÜTTER,
Gutendorf 1

ELISABETH KÖCK,
Haselbach 22

ANTON UNGER,
Haselbach 34

KARL GABER,
Neustift 2

ZUM 70. GEBURTSTAG:

JOHANN ALOIS PACHLER,
Kölldorf 44a

ANNA LOACKER,
Pretal 55

ZUM 75. GEBURTSTAG:

ROSEMARIE FUCHS,
Pichla 19

HERMANN PFISTER,
Kapfenstein 8

ZUM 80. GEBURTSTAG:

ALFRED FRANZ ZEILER,    
Pichla 8

ZUM 85. GEBURTSTAG:

KAROLINE MARIA MARX,    
Pichla 26

WALTRAUD  WOLF,
Neustift 12

ZUM 90. GEBURTSTAG:

JOHANNA RINGLER,    
Pretal 83

ZUM 92. GEBURTSTAG:

MARIA PACHLER,    
Kölldorf 44

ZUM 94. GEBURTSTAG:

EVA MARIA HILARIA 
WINKLER-HERMADEN,    
Kapfenstein 1

ZUM 95. GEBURTSTAG:

HILDA HÖDL,    
Kölldorf 50

ZUM 96. GEBURTSTAG:

MARIA DEMUTH,    
Kapfenstein 100

ZUR GOLDENEN HOCHZEIT:

GERTRUDE UND 
MANFRED LEITGEB,   
Neustift 6

Wir bitten um Bekanntgabe im Gemeindeamt Kapfenstein (Tel.: 
03157/ 22 35), wenn Ihr Geburtstag nicht in der GemeindePost 
eingetragen werden soll.

VERKAUFSRAUMERÖFFNUNG 
FAMILIE GUTMANN
Am Samstag, den 25. Februar 2023 
wurde der neue Verkaufsraum von Fami-
lie Gutmann in Pretal feierlich eröffnet. 
In diesem Raum stehen die hofeigenen 
Produkte, wie das prämierte Kürbiskernöl 
g.g.A. und Eier, aber auch andere hoch-
wertige Lebensmittel wie Essig, Aufstri-
che, Honig, Bohnen und Nudeln aus der 
Region in Selbstbedienung zur Verfügung. 
Der Raum ist durchgehend geöffnet.

Natürlich ist Familie Gutmann weiterhin 
zu den gewohnten Öffnungszeiten per-
sönlich für ihre Kunden bei Fragen und für 
den Ab-Hof-Verkauf da.
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WILLKOMMEN 
IN UNSERER 
GEMEINDE!

WIR GRATULIEREN:
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Gaber Maya Anna,
Neustift 73

Schandl Elias Matthias,
Haselbach 31b

Brandi-Gutmann Dora,
Kölldorf 38

Gigl Jonas,
Gutendorf 68

Buchmann Sophie,
Neustift 57

Dier Josef,
Kölldorf 36 - 80. Geburtstag

Mund Maria,
Gutendorf 32 - 90. Geburtstag

Reicher Johann,
Mahrensdorf 8 - 95. Geburtstag

Theißl Maria,
Haselbach 33 - 85. Geburtstag

Hörtl Gertrude,
Kölldorf 30 - 85. Geburtstag

Leitgeb Alois,
Pichla 47 - 90. Geburtstag

Schinko Maria,
Gutendorf 3 - 102. Geburtstag


